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Sehr geehrte Mitglieder des FAV-Netzwerkes, 
um den Dialog im Netzwerk zu fördern, bringt der FAV die elektronischen News aus dem FAV-Netzwerk 
heraus. Hierbei möchten wir vor allem Sie als Netzwerkpartner bitten, aktiv mit kurzen Kommentaren, 
Meinungen, Artikeln und Veranstaltungshinweisen zu partizipieren. Die News erscheinen alle 14 Tage, 
jeweils donnerstags. Redaktionsschluss für die Beiträge zur nächsten Ausgabe ist Mittwoch, der 
07.09.2005 um 20:00 h. Bitte schicken Sie die Beiträge an Matthias Heister, mheister@fav.de oder an 
Lars Holstein, lholstein@fav.de  
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******************** 
Verkehrs-News 
******************** 
 
Branchenreport Verkehrstechnik BerlinBrandenburg 
Mitte Oktober diesen Jahres wird der FAV den Branchenreport Verkehrstechnik BerlinBrandenburg 
herausgeben. 
Der Branchenreport erscheint in deutscher und englischer Sprache. Er richtet sich an Vertreter aus 
Wissenschaft und Wirtschaft, Politik und Verwaltung in BerlinBrandenburg und darüber hinaus. 
Redaktionsschluss ist der 16. September 2005. Die Auflage beträgt 2000 Stück. 
Bitte senden Sie uns Textbeiträge und druckfähiges Bildmaterial in entsprechender Qualität: Stellen Sie 
Ihre Projekte vor und die daraus abgeleiteten Schwerpunkte für Forschung und Entwicklung innerhalb 
Ihres Kompetenzfeldes. 
Es gibt für Firmen auch die Möglichkeit im Branchenreport für sich zu werben – der Preis für eine halbe 
Seite beträgt 500 € (bei Lieferung einer fertigen Datei). 
Ansprechpartner beim FAV sind Matthias Heister, Tel. (030) 43033586 bzw. mheister@fav.de und Lars 
Holstein, Tel. (030) 43033562, bzw. lholstein@fav.de  
 
Wenig Hoffnung für den Zoo als Fernbahnhof  
DB blockiert Connex-Pläne / 20.000 Protest-Unterschriften 
Berliner Zeitung, 25.8.2005 
http://www.berlinonline.de/berliner-zeitung/berlin/477054.html 
  
 
Großflughafen BBI 
Flughafen Schönefeld senkt sein Defizit unerwartet schnell um zehn Millionen Euro 
Die Welt, 24.8.2005 
http://www.welt.de/data/2005/08/24/764760.html  
  
 
Bombardier baut schnellste Lok der Welt 
Bombardier baut mit der AVE 102 die schnellste Lok der Welt. Der Geschwindigkeitsrekord des 
Triebkopfes liegt bei 369 Stundenkilometern. Der Konzern forciert das lukrative Geschäft mit 
Schnellzügen. 
Die Welt, 23.8.2005 
http://www.welt.de/data/2005/08/23/764260.html 
 
 
*********************** 
Ausschreibungen 
*********************** 
 
Wertvolles Know-how für Technologiefirmen 
Technologieunternehmen stehen unter einem enormen Druck. Innovationsfähigkeit, Flexibilität und 
spezielles Know -how sind die wichtigsten Voraussetzungen, um am Markt bestehen zu können. Hier hilft 
die Investitionsbank Berlin (IBB) mit dem Personaltransfer-Programm „Innovationsassistent“.  
Ziel des Programms ist es, Unternehmen mit in die Lage zu versetzen, zukunftsorientierte Aufgaben 
anzugehen und so die Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit des Unternehmens zu stärken. Zudem soll 
die wirtschaftliche Verwertung von Forschungs- und Entwicklungsergebnissen beschleunigt und der 
unmittelbare Wissenstransfer von den Forschungseinrichtungen in die Wir tschaft gesichert  werden. 
Konkret werden über das Programm kleine und mittlere Betriebe bei der Einstellung von Hoch- und 
Fachhochschulabsolventen unterstützt. 
Generell kann die Einstellung von entsprechenden Hoch- und Fachhochschulabsolventen durch 
Zuschüsse, die in der Regel 45 Prozent des Arbeitnehmer-Bruttogehalts betragen, und für eine Periode 
von 12 Monaten gefördert werden. 
Die Einsatzgebiete der Innovationsassistenten sind vielfältig. Im Einzelnen können sie in den Bereichen  

• Forschung und Entwicklung,  
• Produktion und Finanzierung, 
• Marketing und Vertrieb 

eingesetzt werden. 



Weitere Informationen bekommen Sie bei der Investitionsbank Berlin, Abt. Kundenberatung und 
Wirtschaftsförderung, Bundesallee 210 in 10719 Berlin und per Telefon (030) 2125 4747 oder unter 
www.investitionsbank.de   
 
Startschuss für das bundesweite EXIST-SEED-Programm  
Am 1.1.2005 fiel der Startschuss für die bundesweite Ausweitung des EXIST-SEED-Programms zur 
direkten Unterstützung von Gründungen aus Hochschulen. Ziel des durch das BMBF und aus ESF-
Mitteln finanzierten Programms ist es, eine „Kultur unternehmerischer Selbständigkeit“ an Hochschulen 
zu etablieren und wissenschaftliche Forschungsergebnisse in die wirtschaftliche Wertschöpfung zu 
überführen. Die EXIST-Förderung basiert dabei auf einem exklusiven Netzwerk aus Hochschulen und 
verschiedenen Förder- und Beratungsinstitutionen, von denen das TCC ein Partner dieses 
Fördernetzwerkes in Berlin ist. 
Ansprechpartner zu Fragen der Förderung ist Madeleine Krauss, m.krauss@fz-juelich.de und Gabriele 
Gruber, info@tcc-berlin.de Weitere Informationen erhalten Sie unter www.fz-juelich.de/ptj und www.tcc-
berlin.de  
 
KMU-Fonds 
Der KMU-Fonds (ko-finanziert aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung) dient der 
langfristigen Finanzierung von Investitionen und damit verbundener Betriebsmittel kleiner und mittlerer 
gewerblicher Unternehmen durch Kleinstkredite bis 25.000 € ohne und Wac hstumsdarlehen bis 500.000 
€ grundsätzlich gemeinsam ("Konsortialfinanzierung") mit einer Geschäftsbank, in der Regel ist dies die 
Hausbank. Der KMU-Fonds ergänzt das Angebot finanzieller Mittelstandsprodukte bei der 
Investitionsbank Berlin und soll dazu beitragen, mehr Investitionen zu ermöglichen sowie Arbeitsplätze zu 
schaffen. Weitere Informationen erhalten Sie unter http://www.investitionsbank.de/index.php?id=kmufo.de 
Ansprechpartner bei der Investitionsbank Berlin ist Thomas Schmidt, Tel. (030) 21252066 bzw. 
thomas.schmidt@investitionsbank.de 
 
 
****************************** 
Veranstaltungshinweise  
****************************** 
 
Einladung zur Abendveranstaltung der Technologiepräsentation Berlin – Prag – Wien  
Der FAV/TSB und Berlin Partner laden gemeinsam mit ihren Partnern via donau und CVUT herzlich zum 
Abendempfang der Technologiepräsentation ein. Dabei soll bei kulinarischen Genüssen der Rahmen zu 
interessanten Gesprächen und individuellen Begegnungen geboten werden. 
Folgende Programmpunkte sind geplant: 

• 19:00 h – Begrüßung durch Wolfgang H. Steinicke, Geschäftsführer des FAV 
• 19:05 h – Dr. Peter Dröll, Kabinettschef der Europäischen Kommission: Das 7. FRP der EU 
• 19:20 h: – Dr. Volkmar Strauch, Staatssekretär des Berliner Senats: Herausforderungen und 

Perspektiven für Berlin in Europa 
• 19:35 h – Dr. Pavel Bem, Oberbürgermeister von Prag: Sicherheit im öffentlichen 

Personenverkehr 
• 19:45 h –  Dr. Andreas Dorda, österreichischer Minister für Verkehr, Innovation und Technologie:  

Wasserstoffantriebstechnologien 
Die Veranstaltung findet statt am 22.9.2005 um 19:00 h in der Berliner Vertretung in Brüssel, Avenue 
Michel-Ange 71, B-1000 Brüssel. Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung wird gebeten.  
Ansprechpartner für den FAV ist Markus Ermert, Tel. (030) 43033546, bzw. mermert@fav.de 
 
ITSC ´05 – 8th International IEEE Conference on Intelligent Transportation Systems 
Am 13.09. - 16.09.2005 findet im Congresscenter Messe Wien Neu die ITSC statt. Bei dieser 
Veranstaltung sollen unter anderem der Nutzen und die Vorteile von Telematikanwendungen für die 
Gesellschaft erarbeitet und präsentiert werden. Zu den Teilnehmern gehören ca. 400 Personen aus der 
ganzen Welt vorrangig aus Wissenschaft, Forschung, Industrie sowie aus der Verwaltung, 
Verkehrsdienstleistung und Infrastrukturbetreiber. 
Es werden ca. 200 Vorträge laufen, die in parallelen Sessions präsentiert werden. Zudem werden 
Workshops zu spezifischen Themen angeboten. Ergänzt wird die Veranstaltung durch ein technisches 
Rahmenprogramm. 
Ansprechpartnerin bei via donau ist Lydia Novoszel, Tel. (00431) 595489639, bzw. lydia.novoszel@via-
donau.org Weitere Informationen finden Sie unter http://www.itsc2005.at/ 
 



Netzwerkbildung von Wissenschaft und Wirtschaft 
die Berliner Wirtschaftsgespräche e.V. und die TSB Technologiestiftung Innovationszentrum Berlin laden 
gemeinsam mit dem TelematicsPRO e.V. und dem FAV zum Forum "Neue Technologien" ein. 
Mit dem Podium zum Thema "Internationale und Regionale Netzwerkbildung von Wissenschaft und 
Wirtschaft am Beispiel Verkehr" sollen Fragen zum Thema erfolgreiches Netzwerkmanagement und 
Innovationstransfer  auf nationaler und internationaler Ebene erörtert werden. 
Thema: Internationale und Regionale Netzwerkbildung von Wissenschaft und Wirtschaft am Beispiel 
Verkehr. Als Teilnehmer werden erwartet: Dr. Rudolf Steinke, Prof. Dr. Hartmut Hirsch-Kreinsen, Dr. 
Reinhart Kühne, Dr. habil Heidrun Steinbach, Wolfgang H. Steinicke. 
Die Veranstaltung findet statt am 12.9.2005 um 19:00 h in der European TelematicsFactory, Helmholtzstr. 
2-9, 10587 Berlin, 1. Etage. Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung wird gebeten. Ansprechpartnerin 
bei der TSB ist Annette Kleffel, Tel. (030) 46302-502, bzw. kleffel@technologiestiftung-berlin.de  
 
Chancengerechtigkeit – Verantwortung –  Privileg 
Begabte fördern, Talente suchen, Excellenz initiieren, Leuchttürme schaffen - in der deutschen 
Hochschullandschaft und Wissenschaftspolitik hat der internationale Wettbewerb um die "besten Köpfe" 
begonnen. Der Elitediskurs wird heute selbstverständlicher geführt, einige frohlocken bereits: Endlich hat 
die Gleichmacherei ein Ende? 
Am  23.09.2005 von findet von 14:00 h – 20:00 h eine Fachtagung zum Thema „Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses als Aufgabe der Hochschulen und der Gesellschaft“ statt. 
Die Fachtagung wird sich mit dem Stellenwert der Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses inner-  
und außerhalb der Hochschule beschäftigen. Sie wird Instrumente der Spitzenförderung in Deutschland 
und in anderen Ländern miteinander vergleichen und Konzepte vorbildlicher Nachwuchsförderung aus 
den verschiedenen Blickwinkeln der Hochschulen, der Bundesländer, der Politik und der 
Hochschulforschung vorstellen. Sie will den Diskurs über Spitzenförderung und Excellenzprogramme 
beleuchten und nach den wissenschaftlichen, sozialen und kulturellen Bedingungen von 
Spitzenförderung und -forschung fragen. 
Veranstaltungsort ist die Heinrich-Böll-Stiftung, Galerie der Hackeschen Höfe, Rosenthaler Str. 40/41, 
Berlin-Mitte. Der Eintritt ist frei, um Anmeldung wird gebeten.  
Ansprechpartnerin für die Heinrich-Böll-Stiftung und Kontaktperson für Anmeldungen ist Monika Schrodt, 
Tel. (030) 28534-413, bzw. schrodt@boell.de  
 
Mehr Kunden durch mehr Beteiligung? 
Vom 29.09. - 30.09.2005 veranstaltet das Berliner nexus Institut eine Fachtagung über Strategien und 
Konzepte für den Dialog zwischen Fahrgästen und Anbietern im öffentlichen Personenverkehr. Geplant 
ist die Präsentation von Ergebnissen und erfolgreichen Beispielen aus dem In- und Ausland. Zu den 
Themen gehören Beteiligung in der Nahverkehrsplanung, die Rolle von Verbraucherorganisationen, 
Partizipationsverfahren, Fahrgastrechte und Leistungsgarantien. 
Die Tagung richtet sich an Akteure aus Verkehrsplanung und -betrieben, Politik und Wissenschaft, 
Verbraucher- und Umweltverbänden sowie Bürgerinitiativen aus dem Verkehrsbereich. 
Die Veranstaltung dauert jeweils von 9:00 h bis 19:00 h, die Teilnahmegebühr beträgt 70 €, ermäßigt 40 
€. Tagungsort ist Rosa-Luxemburg-Str. 2, 6. OG (BVG) in 10178 Berlin. 
Ansprechpartnerin ist Melanie Sand, melanie.sand@bvg.de bzw. Fax (030) 25627999, dort können Sie 
sich auch zur Tagung anmelden. Weitere Informationen finden Sie unter http://www.nexus-
berlin.com/Nexus/Institut/aktuelles.html 
 
5. Sommerschule  des DLR und der DVWG 
Im Zentrum der DLR/DVWG-Sommerschule stehen 

• Verkehrsmanagementkonzepte der Städte und Regionen mit aktuellen Beispielen, 
• Konfliktpotenziale der Zielführung der öffentlichen Hand und der privaten Dienstleister sowie 
• Reaktionen im Stör- und Krisenfall sowie Steuerungsstrategien des VSM. 

Mit ausgesuchten Referenten soll in die Praxis des Verkehrsmanagements eingeführt werden. In den von 
Experten aus der Praxis moderierten Arbeitsgruppen - wie bereits in den letzten Jahren erfolgreich 
durchgeführt -  werden anschließend Aspekte des VSM realitätsnah entwickelt. Die ausgearbeiteten 
Gruppenergebnisse werden in einer Exkursion in den TrafficTower des DLR in simulierten Szenarien 
umgesetzt und durchgespielt. Eine Podiumsdiskussion zum Thema "Intelligentes Verkehrsmanagement" 
sowie Vorträge zu Aspekten von VSM in Kombination mit ÖPNV, Wirtschaftlichkeit und Freizeitverhalten 
runden die 5-tägige Veranstaltung ab. 
Die Veranstaltung findet vom 05. - 09.09. 2005 jeweils von 10:30 h – 15:30 h statt. Anmeldeschluss ist 
der 20.08.2005. Die Teilnahmegebühr beträgt 290 € inklusive Übernachtung und Verpflegung für drei 
Tage. Veranstaltungsort ist die Akademie Schmöckwitz, Wernsdorfer Str. 43, 12527 Berlin. 



Weitere Informationen finden Sie unter www.dlr.de/vf/aktuelles/sommerschule_2005  
Ansprechpartner und Kontaktperson für die Anmeldung für das DLR ist Dr. Jürgen Mikat, Tel. (030) 
67055278, bzw. juergen.mikat@dlr.de  
 
Europäische Konferenz Umweltfreundlich Reisen 
Vom 30. - 31.01.2006 wird in der Wiener Hofburg eine Europäische Fachkonferenz mit dem Titel 
"Umweltfreundlich Reisen in Europa. Herausforderungen und Innovationen für Umwelt, Verkehr und 
Tourismus" stattfinden. Zu dieser Konferenz im Rahmen der Österreichischen EU-Präsidentschaft wird 
von folgenden österreichischen Ministerien eingeladen: 

• Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, 
• Umwelt und Wasserwirtschaft, 
• Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie und 
• Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit. 

Der Konferenz geht ein Wettbewerb „Umweltfreundlich Reisen in Europa“  voraus. Ausgezeichnet 
werden Projekte im Fokus der Sanften Mobilität in verschiedenen Teilnehmerkategorien. 
Konferenzsprachen sind Deutsch, Englisch und Französisch. 
Weitere Informationen finden Sie unter: http://www.eco-travel.at/first-announcement-de.pdf und per e-mail 
an: info@eco-travel.at  
 
 
************** 
Sonstiges 
************** 
 
Mehdorns neues Nadelöhr 
Konzept des Bahnchefs für Berlin stößt auf Kritik im eigenen Haus: Die Station Papestraße ist für die 
ICE-Wartung nicht geeignet 
Der Tagesspiegel, 24.8.2005 
http://archiv.tagesspiegel.de/archiv/24.08.2005/2008109.asp 
 
Revolutionärer Rat 
Die EU krempelt ihre Forschungspolitik um: Bald entscheiden Forscher über die Förderung. 
Janez Potoÿcnik ist angetreten, Missstände in der EU-Forschungspolitik zu ändern. Seit November 2004 
ist der Slowene in der Brüsseler Kommission für die Forschungspolitik verantwortlich. Sein Ziel ist dabei 
so simpel wie hochgesteckt: Er wolle alles abschaffen, was Forschern bislang das Leben schwer 
gemacht hat, sagt der 47-Jährige. Mit seinem Entwurf zum siebten Forschungsrahmenprogramm für die 
Jahre 2007 bis 2013 will Potoÿcnik einen ersten Schritt in diese Richtung gehen. 
Berliner Zeitung, 25.8.2005 
http://www.berlinonline.de/berliner-zeitung/wissenschaft/476998.html  
 
Neue Chancen im EU-Binnenmarkt  
ZukunftsAgentur Brandenburg kooperiert mit Partner in Lubuskie (Polen) 
Berlinews, 23.8.2005 
http://www.berlinews.de/archiv-2004/3634.shtml  
 
 
 
 
Download 
Sie können die kompletten News FAV-Netzwerk auch unter http://www.fav.de/fav/maillist.htm im pdf-
Format herunterladen.  
 
Disclaimer 
Haftungsausschluss 
Der FAV übernimmt keinerlei Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit oder Qualität der 
bereitgestellten Informationen.  
Bei direkten oder indirekten Verweisen auf fremde Internetseiten (Hyperlinks), erklärt der FAV 
ausdrücklich, dass zum Zeitpunkt der Linksetzung die entsprechenden verlinkten Seiten frei von illegalen 
Inhalten waren. 
 



Kontakt 
Bei Fragen zum FAV-Netzwerk  steht Ihnen Lars Holstein, lholstein@fav.de zur Verfügung. 
Fragen, die speziell die Zusammenarbeit mit der TUB betreffen, beantwortet Ihnen Markus Ermert, 
mermert@fav.de  
Bei Fragen und Anregungen zu den FAV news wenden Sie sich bitte an Matthias Heister, 
mheister@fav.de 


